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Die Begutachtung erfolgte unter der Voraussetzung, dass die zur Herstellung des Produktes verwendeten Ausgangsstoffe bzw. deren Zusammensetzung lückenlos 
bekannt gegeben wurden und keine weiteren Stoffe in dem Produkt enthalten sind. Die Gültigkeit dieses Dokuments erlischt bei Veränderungen in der 
Zusammensetzung des Werkstoffs oder an den Verarbeitungsbedingungen. 

Die Ergebnisse unserer Prüfungen und die Bewertungen gelten für die untersuchten Prüfgegenstände und die zum Zeitpunkt der Prüfung geltenden gesetzlichen 
Regelungen. Dieses Dokument darf ohne unsere ausdrückliche schriftliche Genehmigung nur in vollständiger und unveränderter Form veröffentlicht oder vervielfältigt 
werden. 
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P R Ü F Z E U G N I S 
gemäß DVGW Arbeitsblatt W 347 "Hygienische Anforderungen 

an zementgebundene Werkstoffe im Trinkwasserbereich" 

(Stand 2006-05) 
 
 
Erzeugnis: CEM III/A 42,5 N (na) 
 
Produktionsstätte: Spenner GmbH, Köpenicker Chaussee 9-10, 10317 Berlin 

  
Prüfkörper: Prismen (grau)  

 
 
Prüfergebnis: 

Die o.g. Prüfkörper erfüllen gemäß Prüfbericht-Nr.: K-334072-20-WR vom 24.09.2020  die Anforderungen nach dem 

DVGW Arbeitsblatt W 347 (Stand 2006-05) für folgende(n) Anwendungsbereich(e), sofern hierzu technisch geeignet: 

 

Anwendungsbereiche Werkstoffe und Bauteile Prüfergebnis 

 I Zementmörtelauskleidungen für Guss- und Stahlrohre erfüllt 

 II 
Betonrohre > DN 300, Betonbehälter, Zementmörtel für 
Behälterauskleidungen 

erfüllt 

 III 
Fliesenkleber, Fugenmörtel, Zementmörtelauskleidungen 
für Formstücke, Reparaturmörtel 

erfüllt 

 IV Betonbauteile in Trinkwasserschutzzonen I, II oder III erfüllt 

 
Die Gültigkeit dieses Prüfzeugnisses beginnt mit dem Ausstellungsdatum und endet bei unveränderten Voraussetzungen 
am 24.09.2030. 

 
 
 
Der Direktor des Hygiene-Instituts 
i. A. 
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